
 

 

 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 des Gesetzes über die Hoch-
schulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschul- 
gesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. 2006  
S. 474), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
12.05.2009 (GV. NRW. S. 308), hat die Universität  
Duisburg-Essen folgende Änderungsordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 

Die Studienordnung für den Studiengang Medizin an der 
Universität Duisburg-Essen mit dem Abschluss der Ärzt- 
lichen Prüfung (Staatsexamen) vom 17.03.2004 (Verkün-
dungsblatt S. 119), zuletzt geändert durch die sechste 
Änderungsordnung vom 20.01.2009 (Verkündungsblatt 
Jg. 7, 2009, S. 5), wird wie folgt geändert: 
 

1. § 4 Absatz 1 Satz 2 und Satz 3 werden wie folgt 
geändert 

„Unter diese Maßnahme fallen alle in § 7 Abs. 1 
Nr. 1-3 und Abs. 2 Nr. 1-3 dieser Studienordnung 
aufgeführten praktischen Übungen und Seminare. 
Um die ordnungsgemäße Ausbildung im Fach Medi-
zin zu gewährleisten, ist die Teilnehmerzahl der in 
§ 7 Abs. 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 Nr. 1-3 aufgeführten 
Pflichtveranstaltungen jeweils begrenzt auf die gem. 
Verordnung über die Festsetzung von Zulassungs-
zahlen und die Vergabe von Studienplätzen im ers-
ten Fachsemester und die Verordnung über die 
Festsetzung von Zulassungszahlen und die Vergabe 
von Studienplätzen in höheren Fachsemestern an 
den Hochschulen des Landes NRW zuzulassende 
Studierendenzahl im Studiengang Medizin des Fach-
semesters, in welchem die Veranstaltung nach Stu-
dienplan angeboten wird, zuzüglich der im Rahmen 
des kapazitätsrechtlichen Dienstleistungsexports für 
die Veranstaltung nachgefragten Plätze von Studie-
renden, die für Studiengänge zugelassen sind, bei 
denen die Teilnahme an der Veranstaltung nach der 
jeweiligen Prüfungs- oder Studienordnung zu den 
Pflichtveranstaltungen zählt.“ 

 

2. In § 4 Absatz 1 wird als Satz 4 eingefügt: 

„Studierende, die in Studiengängen zugelassen sind, 
bei denen die Teilnahme an der Veranstaltung nach 
der jeweiligen Studienordnung zu den Pflichtveran-
staltungen zählt, können nach Ermessen des Stu-
diendekans ungeachtet der Teilnahmebeschränkung 
zugelassen werden, wenn ansonsten eine Verzöge-
rung des Studiums zu befürchten wäre." 

 

3. § 7 Absatz 3 Punkt 2 letzter Absatz wird wie folgt 
geändert 

„Während des Praktischen Jahres absolvieren die 
Studierenden fachspezifische Fortbildungsveranstal-
tungen im Umfang von 140 Unterrichtsstunden. Nä-
heres regelt die Ordnung für die Zuteilung von Aus-
bildungsplätzen für das Praktische Jahr in der je-
weils gültigen Fassung.“ 

 

4. Der Anhang 1 der Studienordnung erhält die Fas-
sung entsprechend der Anlage 1 dieser Änderungs-
ordnung. 

 

5. In Anhang 2, § 3 wird als Absatz 4 eingefügt: 

„Studierende müssen sich zu den Leistungsnach-
weisen der Semesterabschlussprüfung in der vom 
Dekanat zu Beginn eines jeden Semesters verbind-
lich festgelegten Anmeldefrist in elektronischer Form 
nach dem von der Medizinischen Fakultät vorgehal-
tenen Verfahren anmelden. Die Frist ist eine Aus-
schlussfrist. Sie wird auf den Informationsseiten für 
Medizinstudierende im Internet bekannt gegeben. 
Nach Ablauf ist eine Teilnahme an der Prüfung in 
demselben Semester nicht mehr möglich.“ 
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6. In Anhang 2 § 3 wird als Absatz 5 eingefügt: 

„Studierende, die sich in der im Absatz 4 genannten 
Form zur Semesterabschlussprüfung angemeldet 
haben, sind berechtigt, an der Prüfung teilzuneh-
men. Weitere Voraussetzungen für die Vergabe der 
Leistungsnachweise i. S. d. § 5 Absatz 9 des An-
hangs 2 dieser Studienordnung werden von den ein-
zelnen Fachvertretern überprüft.“ 

 

7. In Anhang 2, § 3 wird als Absatz 6 eingefügt: 

„Studierende, die sich verbindlich zur Semesterab-
schlussprüfung angemeldet haben, haben die Mög-
lichkeit, sich innerhalb einer vom Dekanat festgeleg-
ten Ausschlussfrist von einzelnen oder allen Fächern 
wieder abzumelden. Die Abmeldung erfolgt nach 
dem von der Medizinischen Fakultät vorgehaltenen 
Verfahren. Die Frist ist eine Ausschlussfrist. Verfah-
ren und Frist werden spätestens mit Beginn der An-
meldefrist auf den Informationsseiten für Medizinstu-
dierende im Internet bekannt gegeben. Erfolgt inner-
halb dieser Frist keine Abmeldung, entstehen bei 
unentschuldigter Nichtteilnahme an den betreffenden 
Fächern Fehlversuche gemäß § 5 Absatz 2 im An-
hang 2 dieser Studienordnung.“ 

 

8. Der bisherige Absatz 4 des § 3 im Anhang 2 wird 
Absatz 7. 

 

9. Im Anhang 2, § 5 Absatz 1 wird als Satz 2 einge-
fügt: 

„Ist dies zum Zeitpunkt der Anmeldung zur Semes-
terabschlussprüfung noch nicht überprüfbar und 
stellt sich zum Zeitpunkt der Prüfung heraus, dass 
die Voraussetzung nicht erfüllt wurde, kann der 
Fachvertreter festlegen, dass dem Studierenden der 
Leistungsnachweis erst ausgehändigt wird, wenn er 
die Voraussetzung erfüllt hat.“ 

 

10. Anhang 2 § 5 Absatz 9 wird wie folgt geändert: 

„Über diese Ordnung hinausgehende Prüfungsmo-
dalitäten, insbesondere die Art der Prüfungsan- 
meldung – ausgenommen die An- und Abmeldung 
zur bzw. von der Semesterabschlussprüfung gemäß 
§ 3 Absätze 4 bis 6 im Anhang 2 dieser Studienord-
nung – und Regelungen bei Nichtteilnahme liegen im 
Ermessen der verantwortlichen Fachvertreter und 
werden von diesen angekündigt.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Artikel II 

Diese Ordnung zur Änderung der Studienordnung für den 
Studiengang Medizin tritt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-
Essen - Amtliche Mitteilungen in Kraft. 

 

Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichs-
rats der Medizinischen Fakultät vom 2. April 2009 und 
vom 16. Juli 2009. 

Duisburg und Essen, den 29. Juli 2009 

Für den Rektor 
der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 
In Vertretung 

Eva Lindenberg-Wendler 
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Anlage 1: 
 
Anhang 1:                             Studienpläne 
 

Studienplan für den Ersten Abschnitt der Ärztlichen Ausbildung 

 
Pflichtveranstaltungen: Praktika (Praktische Übungen), Kurse und Seminare 
 
Semester Semesterstunden 
 

1. WS Kurs der Makroskopischen Anatomie (Präparierkurs), Teil I 50 
Kurs der Mikroskopischen Anatomie, Teil I 14 
Praktikum der Berufsfeldserkundung 6 
Praktikum der Biologie für Mediziner 42 
Praktikum der Chemie für Mediziner 42 
Praktikum der Med. Terminologie 12 
Praktikum der Physik für Mediziner 42 
Seminar Schnittbildanatomie (mit klinischen Bezügen), Teil I 6 
Integriertes Seminar Allgemeinmedizin 18 
 

 
2. SS Kurs der Makroskopischen Anatomie (Präparierkurs), Teil II 50 

Kurs der Mikroskopischen Anatomie, Teil II 28 
Praktikum Einführung in die klinische Medizin 24 
Seminar Histologie/Pathologie (mit klinischen Bezügen) 6 
Seminar Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie 20 
Seminar Physiol. Chemie (Biochemie/Molekularbiologie), Teil I a 
Seminar Physiologie, Teil I b 
Seminar Schnittbildanatomie (mit klinischen Bezügen), Teil II 6 
Integriertes Seminar klinische Untersuchungen, Teil I 8 
(Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie) 
Integriertes Seminar Notfallmedizin, Teil I  20 
 

 
3. WS Kurs der Makroskopischen Anatomie (Präparierkurs), Teil III 26 

Kurs der Medizinischen Psychologie und Medizinischen Soziologie 56 
Seminar Anatomie (Neuroanatomie) 15 
Seminar Physiol. Chemie (Biochemie/Molekularbiologie), Teil II a 
Seminar Physiologie, Teil II b  
Seminar Schnittbildanatomie (mit klinischen Bezügen), Teil III 2 
Integriertes Seminar klinische Untersuchungen, Teil II 32 
(Anatomie mit Klinikern) 
Integriertes Seminar Notfallmedizin, Teil II 10 
 

 
4. SS Praktikum der Physiol. Chemie (Biochemie/Molekularbiologie) 84 

Praktikum der Physiologie 84 
Seminar Gestörte Organfunktionen 17 
(Physiologie/Physiol. Chemie mit klin. Bezügen) 
Seminar Ultraschallanatomie (mit klin. Bezügen) 20 
Integriertes Seminar Notfallmedizin, Teil III 10 

 
3./4 .  (alternativ) Wahlfach 28 

a: Die vorgeschriebenen 20 Unterrichtsstunden für das Seminar werden durch 
die Teilnahme an den Teilen I und II erbracht. 

b: Die vorgeschriebenen 20 Unterrichtsstunden für das Seminar werden durch 
die Teilnahme an den Teilen I und II erbracht. 
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Studienplan für den Ersten Abschnitt der Ärztlichen Ausbildung 
 
Unterrichtsveranstaltungen zur Vorbereitung oder Begleitung der Pflichtveranstaltungen 
 
Semester Semesterstunden 
 

1. WS Makroskopische Anatomie - Propädeutik der Anatomie und passiver  
Bewegungsapparat (V) 36 
Makroskopische Anatomie - Begleitvorlesung zum Präparierkurs, Teil I (V) 15 
Mikroskopische Anatomie, Teil I (V) 21 
Biologie (V) 70 
Chemie (V) 56 
Embryologie (V) 14 
Physik (V) 56 

 
 

2. SS Makroskopische Anatomie - Begleitvorlesung zum Präparierkurs, Teil II (V) 20 
Mikroskopische Anatomie, Teil II (V) 35 
Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie (V) 28 
Physiol. Chemie (Biochemie/Molekularbiologie), Teil I (V) 28 
Physiologie, Teil I (V) 56 

 
 

3. WS Anatomie (Neuroanatomie) (V) 35 
Makroskopische Anatomie - Begleitvorlesung zum Präparierkurs, Teil III (V) 10 
Physiol. Chemie (Biochemie/Molekularbiologie), Teil II (V) 56 
Physiologie, Teil II (V) 56 

 
 

4. SS Physiol. Chemie (Biochemie/Molekularbiologie), Teil III (V) 28 
Vorbereitung auf den 1. Abschnitt der Ärztlichen Prüfung (V) 14 

 

__________________________________________________________________________________________ 
 

V: Vorlesung 
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Studienplan für den Zweiten Abschnitt der Ärztlichen Ausbildung 

 
Pflichtveranstaltungen: Praktika (Praktische Übungen), Kurse und Seminare 
 
Semester Semesterstunden 

1. Schwerpunkt THEORIE UND KLINIK 
Epidemiologie, medizinische Biometrie, medizinische Informatik, Teil I 8 
Geschichte, Theorie, Ethik der Medizin 7 
Gesundheitsökonomie, Gesundheitssystem, Öffentliche Gesundheitspflege  7 
Hygiene, Mikrobiologie, Virologie  28 
Klinische Chemie, Laboratoriumsdiagnostik  20 
Klinischer Untersuchungskurs 42 
Pharmakologie, Toxikologie, Teil I 24 

2. Schwerpunkt OPERATIV 
Anästhesiologie  14 
Bildgebende Verfahren, Strahlenbehandlung, Strahlenschutz, Teil I 7 
Orthopädie 14 
Pathologie, Teil I  18 
Pharmakologie, Toxikologie, Teil II 24 
Rehabilitation, Physikalische Medizin, Naturheilverfahren, Teil I 7 
Urologie 14 

3. Schwerpunkt KONSERVATIV 
Bildgebende Verfahren, Strahlenbehandlung, Strahlenschutz, Teil II 7 
Dermatologie, Venerologie  14 
Humangenetik 14 
Infektiologie, Immunologie, Transfusionsmedizin 14 
Klinische Pharmakologie/Pharmakotherapie, Teil I 12 
Pathologie, Teil II  18 
Rehabilitation, Physikalische Medizin, Naturheilverfahren, Teil II 7 

4. BLOCKPRAKTIKA 
Allgemeinmedizin (2 Wochen) 60 
Chirurgie (2 Wochen) 60 
Frauenheilkunde, Geburtshilfe (2 Wochen) 60 
Innere Medizin (2 Wochen) 60 
Kinderheilkunde (2 Wochen) 60 
Notfallmedizin (2 Wochen) 42 

5. Schwerpunkt KOPF/PSYCHE 
Augenheilkunde  14 
Bildgebende Verfahren, Strahlenbehandlung, Strahlenschutz, Teil III 7 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 14 
Klinische Pharmakologie/Pharmakotherapie, Teil II 12 
Medizin des Alterns und des alten Menschen 7 
Neurologie 28 
Prävention, Gesundheitsförderung 7 
Psychiatrie und Psychotherapie 28 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 28 

6. Schwerpunkt KLINIK UND THEORIE 
Arbeitsmedizin, Sozialmedizin  7 
Epidemiologie, medizinische Biometrie, medizinische Informatik, Teil II 12 
Klinische Umweltmedizin  7 
Klinisch-pathologische Konferenz 48 
Rechtsmedizin 7 

4.-6. (alternativ) Wahlfach 28 
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Studienplan für den Zweiten Abschnitt der Ärztlichen Ausbildung 
 
Unterrichtsveranstaltungen zur Vorbereitung oder Begleitung der Pflichtveranstaltungen  
und scheinpflichtige Veranstaltungen* 
 
Semester Semesterstunden 

1. Schwerpunkt THEORIE UND KLINIK 
Epidemiologie, medizinische Biometrie, medizinische Informatik, Teil I (V) 14 
Geschichte, Theorie, Ethik der Medizin (V) 14 
Gesundheitsökonomie, Gesundheitssystem, Öffentliche Gesundheitspflege (V) 14 
Hygiene, Mikrobiologie, Virologie (V) 42 
Klinische Chemie, Laboratoriumsdiagnostik (V) 14 
Pathophysiologie (V) 42 
Pharmakologie, Toxikologie, Teil I (V) 28 

2. Schwerpunkt OPERATIV 
Anästhesiologie (V) 28 
Bildgebende Verfahren, Strahlenbehandlung, Strahlenschutz, Teil I (V) 14 
Chirurgie, Teil I (V)* 56 
Innere Medizin, Teil I (V)* 56 
Kinderheilkunde, Teil I (V)* 42 
Orthopädie (V) 14 
Pathologie, Teil I (V) 28 
Pharmakologie, Toxikologie, Teil II (V) 28 
Rehabilitation, Physikalische Medizin, Naturheilverfahren, Teil I (V) 14 
Urologie (V) 28 

3. Schwerpunkt KONSERVATIV 
Allgemeinmedizin (V/S)* 14 
Bildgebende Verfahren, Strahlenbehandlung, Strahlenschutz, Teil II (V) 14 
Chirurgie, Teil II (V)* 56 
Dermatologie, Venerologie (V) 28 
Frauenheilkunde, Geburtshilfe (V)* 28 
Humangenetik (V) 14 
Infektiologie, Immunologie, Transfusionsmedizin (V) 14 
Innere Medizin, Teil II (V)* 56 
Kinderheilkunde, Teil II (V)* 56 
Pathologie, Teil II (V) 28 
Rehabilitation, Physikalische Medizin, Naturheilverfahren, Teil II (V) 14 

5. Schwerpunkt KOPF/PSYCHE 
Augenheilkunde (V) 28 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde (V) 42 
Klinische Pharmakologie/Pharmakotherapie (V) 14 
Medizin des Alterns und des alten Menschen (V) 28 
Neurologie (V) 42 
Neuropathologie (V) 14 
Prävention, Gesundheitsförderung (V) 14 
Psychiatrie und Psychotherapie (V) 28 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie (V) 14 

6. Schwerpunkt KLINIK UND THEORIE 
Arbeitsmedizin, Sozialmedizin (V) 21 
Epidemiologie, medizinische Biometrie, medizinische Informatik, Teil II (V) 24 
Klinische Umweltmedizin (V) 7 
Rechtsmedizin (V) 14 
 

1.-6. (alternativ) Methodik wissenschaftlichen Arbeitens (V) 7 
(die Vorlesung findet jedes 2. Semester statt) 

 

 


